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KANTONALFINAL SPRINT 
Am Samstag 25. August fand in Meilen der 
Kantonalfinal im Sprint statt. Bei kaltem 
und nassem Wetter hiess es für die Ath-
leten, sich gut aufzuwärmen, um einen 
schnellen Sprint auf die Bahn bringen zu 
können und sich im besten Fall für den 
Schweizerfinal am 23. September in Lau-
sanne zu qualifizieren. 
Zuerst waren die Jüngsten des LC Regens-
dorf am Start. Alle AthletInnen hatten sich 
durch ihre guten Leistungen beim Furtta-
ler in Regensdorf für den Kantonalfinal 
qualifiziert. Resultate WU12 /MU12. Bei 
den MU14 war Roman Mingot am Start. 
Er qualifizierte sich mit seiner Zeit souve-
rän für den Halbfinal. Leider gelang es ihm 
dort ganz knapp nicht, sich für den Final 
zu qualifizieren. Seinem grossen Bruder 

DIVERSE BERICHTE:
KANTONALFINAL SPRINT / OZB MEETING / UBS KIDS CUP

gelang dies dafür umso eindrücklicher. 
Noé Mingot startete in der ältesten Kate-
gorie der 15-Jährigen. Diese hatten keine 
Vorläufe, sondern direkt den Halbfinal. 
Als schnellster der Halbfinals war die Qua-
lifikation für den Final reine Formsache. 
Auch im Final wurde Noé seiner Favori-
tenrolle gerecht und qualifizierte sich als 
Sieger für den Schweizerfinal! Nur weni-
ge Minuten nach Noé waren gleich zwei 
weitere Regensdörflerinnen im Final der 
15-Jährigen Mädels am Start. Sarah Bickel 
und Chloé Fahé waren die Schnellsten 
im Halbfinal wie auch im Final. Mit dem 
Sieg für Chloé und dem zweiten Rang 
von Sarah haben sich gleich beide Mädels  
für den Schweizerfinal qualifiziert. Ein  
sehr spannender Kampf gab es in der Kate-

A u t o r  u n d  F o t o s :  B r u n o  H e r t l i
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gorie der W14. Nerea Avigliano verpasst 
den Sieg nur um 1. Hundertstelsekunde! 
Nichtsdestotrotz darf sie mit dem zweiten 
Rang sehr zufrieden sein. Denn auch mit 
dem 2. Platz wurde die Qualifikation für 
den Schweizerfinal Tatsache! 
Dass sich gleich vier AthletInnen des LC 
Regensdorf sich für den Schweizerfinal 
im Sprint qualifizieren, gab es in dessen 
Geschichte noch nie! Dies ist also ein schö-
ner Erfolg für den LCR! 

OZB-MEETING 
Ebenfalls am Samstag fand in Rapperswil 
das OZB-Meeting statt. Dort ging Yann Bil-
leter als Formtest für die Schweizermeister-
schaften im 200- und 400-Meter- Hürden-
lauf an den Start. Über 200 m lief es gut. 
Er wurde in seiner Serie Zweiter mit einer 
Zeit von 23.91 s. Beim 400 m-Hürdenlauf 
machte sich das anstrengende Training 
der letzten Woche bemerkbar. Die Beine 
wurden während des Laufs deutlich schwe-
rer. Trotzdem lief er auch hier als Zweiter 
mit einer Zeit von 59.11 s über die Ziellinie. 

UBS KIDS CUP 
Am Sonntag stand ein weiterer Kantonal-
final mit Ziel Qualifikation für den Schwei-
zerfinal an. Auch hier mussten sich die Ath-
letInnen für den Kantonalfinal qualifizie-
ren. Die jüngste Athletin des LC Regensdorf 
war Lina Rindle bei den 8-Jährigen. Sie wur-
de sehr gute Fünfte! Für das Podest fehl-
ten ihr lediglich 30 Punkte. Auch bei den 
10-Jährigen Mädchen war eine LCR- Athle-
tin am Start. Lennja Müller beendete ihren 
Wettkampf auf dem 20. Rang. Eine Kate-
gorie höher waren gleich drei Mädchen 
am Start. Fabienne Hedinger gewann das 
interne Duell und wurde gute 11te. Knapp 
dahinter wurde Sina Evers 15. Latisha 
Baronchelli rundete mit dem 20. Rang das 
gute Teamergebnis ab. Auch bei den gleich-
altrigen Jungs hatten sich gleich zwei Ath-

leten für den Kantonalfinal qualifiziert. 
Fabio Marcantonio gelang mit dem 9. Rang 
der Sprung in die Top 10. Jonas Hofstetter 
wurde 16. In der ältesten Kategorie der 
15-Jährigen startete Sarah Bickel. Beflügelt 
von der Schweizerfinalqualifikation vom 
Vortag gelang ihr ein Superwettkampf. 
Mit der grössten Weite im Ballwurf mit 
53.91 m und guten Ergebnissen im Sprint 
(8.53 s) und Weitsprung (5.15) gewann sie 
den Wettkampf souverän! Damit hatte 
sie auch die zweite Schweizerfinalquali-
fikation in der Tasche! Noé Mingot hin-
gegen verpasste die Qualifikation nur 
knapp. Lediglich 8 Punkte trennten Rang 
1–3. Noé gewann zwar den Weitsprung 
mit 5.46 m und hatte auch mit 7.81 s über 
60 Meter sowie 60.44 m im Ballwurf zwei 
gute Resultate. Für den Sieg reichte es den-
noch nicht. Er musste sich mit den 3. Rang 
begnügen. Damit kann er aber trotzdem 
sehr zufrieden sein! 
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Mehr unter zkb.ch/sponsoring

Auf die Plätze, 
fertig, los.
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Mehr unter zkb.ch/sponsoring

Auf die Plätze, 
fertig, los.

 LC Regensdorf   8105 Regensdorf    info@lcr.ch   www.lcr.ch 
 

Einladung zur 56. Generalversammlung des 
Leichtathletik Club Regensdorf (LCR) 
 
Datum: Mittwoch, 30. Januar 2019 
Ort:  Gemeinschaftszentrum Roos 
  Roosstrasse 40, 8105 Regensdorf 
Zeit:  20:15 Uhr 
 
 
Traktanden: 
 

1. Begrüssung und Appell 
2. Genehmigung des Protokolls der GV 2018 
3. Abnahme Jahresberichte 
4. Abnahme der Rechnung 2018, Revisionsbericht 
5. Festlegung Mitgliederbeiträge 
6. Jahresbudget 2019 
7. Wahlen 

            Vorstand 
 Präsident 
 Neue Vorstandsmitglieder 
 Bestätigung bisherige Vorstandsmitglieder 
 Revisoren 

8. Ehrungen  
9. Mutationen 
10. Anträge 
11. Verschiedenes 

 
 
Anträge an die Generalversammlung sind bis spätestens 8 Tage vor der GV dem Vorstand 
schriftlich einzureichen. (Statuten Art. 21). 
 
Eingeladen sind alle Mitglieder, Sponsoren, Gönner und Freunde des Leichtathletik Club 
Regensdorf (LCR). 
 
Gäste sind herzlich willkommen. Wir freuen uns auf ihren Besuch. 
 
Stimm- und wahlberechtigt sind sämtliche Mitglieder des Leichtathletik Club Regensdorf 
(LCR) gemäss Statuten Art. 14. (Ab Kategorie U16). 
 
 
     Leichtathletik Club Regensdorf (LCR) 

Vorstand 
 
 
Regensdorf, im Dezember 2018 
 
 
Gilt als offizielle Einladung zur GV 2019 gemäss Statuten Art.19 
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Protokoll der 55. Generalversammlung des Leichtathletik Club Regensdorf (LCR) 
 
Mittwoch, 31. Januar 2018, 20:15 Uhr im Gemeinschaftszentrum Roos in Regensdorf 
 

1. Begrüssung und Appel 
Der Vizepräsident, Mirco Zwahlen, eröffnet die Generalversammlung um 20:15 Uhr, heisst die An-
wesenden herzlich willkommen und begrüsst die Ehrenmitglieder. 
 
Entschuldigt haben sich: R. Bosshard, A. Bosshard, C. Evers, I. Rüfennacht, J. Flück, R. Rüegg, B. 
Hertli, S. Jost, A. Becker, J. Raess, M. Wieland, R. Rieder, S. Musschenga, M. Süsstrunk, S. Feh-
ler und C. Pollinelli. 
 
Als Stimmenzählen werden Olivia Fechner, Nicola Hagger und Annelies Marschall gewählt. 
 
Die Einladung und Traktandenliste wurden gemäss den Statuten fristgerecht im Dezember-Club-
heft abgedruckt und versandt. Es wird keine Änderung der Traktanden oder der Reihenfolge ge-
wünscht. 
 
Präsenzkontrolle: Anwesende 57 
 Gäste 2 
 Stimmberechtigte 55 
 Absolutes Mehr 28 
 

2. Genehmigung des Protokolls der Generalversammlung 2017 
Das Protokoll der GV 2017 wird einstimmig angenommen und verdankt. 
 

3. Abnahme der Jahresberichte 
Der Jahresbericht des Technischen Leiters wurde im letzten Clubheft zusammen mit der Einladung 
zur Generalversammlung 2017 abgedruckt. Die Anwesenden genehmigen den Bericht einstimmig. 
 

4. Abnahme der Rechnung 2017, Revisionsbericht 
Mirco Zwahlen erläutert die Jahresrechnung. Das Jahr 2017 schliesst mit einem Verlust von  
CHF 5‘629.49 Als Sonderposten sind darin der Ertrag des Sponsorenlaufs (+ 15'129.–) sowie eine 
Rückstellung für die neue Zeitmessung von (15‘000.–) enthalten. Das Vereinsvermögen per 
31.12.17 beträgt CHF 58‘092.65 Der Revisionsbericht wird vorgelesen. Die Versammlung geneh-
migt die Jahresrechnung einstimmig. 
 

5. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 
Der Vorstand beantragt keine Änderung der Mitgliederbeiträge. Einstimmig sind die Anwesenden 
damit einverstanden. 
 

6. Jahresbudget 2018 
Mirco Zwahlen stellt das Budget 2018, welches auf den Tischen aufliegt, vor. Es wird mit einem 
Null (0) budgetiert. Die Zeitmessungsanlage belastet das Ergebnis 2018 zusätzlich mit voraus-
sichtlich 6‘500.– Die Team SM ist noch nicht enthalten. Das Budget wird einstimmig angenommen. 
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7. Wahlen 
Wahl des Präsidenten: Mirco Zwahlen wir mit Applaus zum Präsidenten gewählt. 
Wahl der Vorstandsmitglieder: 

- Rücktritte: Stefan Marti und Alexandra Bosshard treten aus dem Vorstand aus. 
- Neuwahlen: Mit Michael Eberhard und Fiona Lang konnten neue Vorstandsmitglieder ge-

funden werden. Sie werden mit Applaus gewählt. 
- Bestätigung der verbleibenden Vorstandsmitglieder: Die Vorstandsmitglieder Werner 

Lüscher, Roger Laube, Roger Bosshard, Samuel Jost, Isabelle Steiger und Anja Schäfers 
werden mit Applaus wiedergewählt. 

Wahl der Revisoren: Die drei Revisoren stellen sich zur Wiederwahl und werden mit Applaus be-
stätigt. 
 

8. Ehrungen 
Ehrungen der Athletinnen und Athleten 
Werner Lüscher gratuliert den Athletinnen und Athleten zu ihren guten Leistungen in der letztjähri-
gen Saison. Er wünscht weiterhin viel Freude an der Leichtathletik und eine neue unfallfreie Sai-
son und überreicht ihnen einen Wimpel und einen Gutschein. 
 
Joëlle Flück   SM Cross 2017  3. Rang Team Frauen 
Ramona Rieder  SM Cross 2017  3. Rang Team Frauen 
Alexandra Bosshard  SM Frauen 2017   3. Rang 800 m 
Jonas Raess   SM Männer 2017  1. Rang 5000 m 
Michelle Gröbli  SM Halle U16 W 2017 2. Rang 400 m 
Michèle Wieland  SM U23 W 2017  3. Rang 800 m 
Sina Laube   SM Staffel 2017  2. Rang 3 x 1000 m U18 W 
Lavigna Lovato  SM Staffel 2017  2. Rang 3 x 1000 m U18 W 
Melanie Staubli  SM Cross 2017  3. Rang Team U18 W 
Sarah Bickel   SM U16 W 2017  1. Rang Dreisprung 
Leana Wanner  SM Team 2017  2. Rang 400 m 
Delia Durgauhee  SM Staffel 2017  3. Rang Olympische  
 
Ehrungen mit Gutschein (Oechslin AG) 
Newcomerin 2017  Sarah Bickel 
 
Ehrungen der Trainerinnen und Trainer 
Einmal mehr zeigten die Trainerinnen und Trainer im vergangenen Vereinsjahr ein grosses Enga-
gement in der Betreuung und Förderung der ihnen anvertrauten Athletinnen und Athleten. Roger 
Laube bedankt sich bei ihnen und überreicht ihnen Gutscheine und Rosen. Die J + S-Entschädi-
gungen werden ausbezahlt. 
 
Ehrenmitglieder 
Es werden keine neuen Ehrenmitglieder vorgeschlagen. 
 

9. Mutationen 
Die Ein- und Austritte im abgelaufenen Vereinsjahr halten sich die Waage. Die Anzahl Mitglieder 
bleibt konstant. 
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10. Team SM 2018 
Team-Schweizermeisterschaft findet am 15. September 2018 in Regensdorf statt. Hanspeter Feller 
wird als Präsident tätig sein. Er übernimmt kurz das Wort und freut sich auf die Zusammenarbeit. 
 
 

11. Neue Zeitmessungsanlage 
Eine neue Zeitmessanlage wird 2018 angeschafft. Die Kosten belaufen sich auf CHF 42'350.--. Die 
Finanzierung ist sichergestellt und erfolgt über ZKS, Sponsorenlauf, Sportanlage Wisacher und die 
Gemeinde Regensdorf. Die Clubkasse 2018 wird mit voraussichtlich 6‘350.- belastet. Die Bestel-
lung erfolgt im 1. Quartal 2018. 
 

12. Anträge 
Es wurden keine Anträge eingereicht und keine aus dem Kreis der Anwesenden gestellt. 
 

13. Verschiedenes 
Mirco Zwahlen stellt die Veranstaltungen vor, die der LCR im 2018 auf der Sportanlage Wisacher 
in Regensdorf durchführen wird. 
 
Der Präsident bedankt sich beim Vorstand für die gute Zusammenarbeit im abgelaufenen Vereins-
jahr. 
 
Mirco Zwahlen schliesst die 55. Generalversammlung des LC Regensdorf um 21:20 Uhr, bedankt 
sich bei den Anwesenden für ihr Erscheinen und lädt alle zum anschliessenden Apéro ein. 
 
 
Dällikon, 7. Februar 2018 Die Aktuarin Anja Schäfers 
 

Regensbergstrasse 4, 8157 Dielsdorf
Tel. 044 885 44 33, www.schuhhaus-wehntal.ch

Öffnungszeiten
Dienstag–Donnerstag: 
09.00–12.00 und 14.00–18.30
Freitag: 09.00–18.30
Samstag: 09.00–16.00

SHOES & FASHION
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BRONZE FÜR DAS 800  M-TEAM DER FRAUEN 
AUF DER HEIMISCHEN ANLAGE! 

 
A u t o r i n  u n d  F o t o s :  F i o n a  L a n g  

Am Samstag 15. September 2018 führte der 
LC Regensdorf die Schweizerischen Team- 
Meisterschaften auf dem Wisacher durch. 
Neben zahlreichen technischen Wettbe-
werben und Laufwettbewerbern war der 
800 m-Lauf der Frauen ein grosses Ereig-
nis für den LCR.  
Um 11.30 Uhr, als die erste Gruppe der Män- 
ner im Stabhochsprung die Team-SM auf 
dem Wisacher eröffnete, war es verhält-
nismässig ruhig. Dies ist den zahlreichen 
Helfern der Team-SM zu verdanken: Die 
Sportanlage wurde bereits am Abend 
zuvor wettkampfstauglich gemacht und 
die ersten Helfer am Samstag standen 
bereits um 7 Uhr morgens bereit. Als die 
Athleten starteten, waren alle Helfer bes-
tens vorbereitet.  

Diese gute Vorbereitung zahlte sich aus 
als ab 13 Uhr die ersten Läufe starteten. 
Weitere technische Disziplinen folgten 
und um 13.45 Uhr war schon die erste Sie-
gerehrung angesagt. Der Zeitplan konn-
te eingehalten werden, die Live-Resultate 
konnten laufend aktualisiert werden und 
die Ehrendamen waren bereit, die Athle-
tinnen und Athleten für Ihre Leistungen 
auszuzeichnen.  
Das grosse Highlight für den LC Regens-
dorf war das 800 m-Rennen der Frauen. 
Das Team aus Selina Fehler, Michelle Gröbli, 
Lavignia Lovato,  Michèle Wieland erreich-
te nach zwei spannenden Läufen, mit einer 
Durchschnittszeit von 2:14.28, den 3. Platz.  
Beendet wurde der Wettkampf mit der 
zweiten Gruppe der Stabhochspringer. 
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Nach über zwei Stunden stand das Team 
der LV Winterthur als Sieger fest.
Der LC Regensdorf freut sich über das posi-
tive Echo der schweizerischen Team-SM und 

bedankt sich bei allen Helferinnen und Hel-
fern für die Unterstützung sowie dem OK 
für die monatelange Planung.

 LC Regensdorf   8105 Regensdorf   info@lcr.ch   www.lcr.ch  

 

  

   

 

Papiersammlung LCR 
Samstag 16. März 2019 

 
 
Geschätztes Vereinsmitglied,  
liebe Schüler-/innen, Jugendliche, Junioren-/innen, Aktive und Senioren 
 
Wie letztes Jahr wird die Altpapiersammlung der Gemeinde Regensdorf, inkl. der Gebiete Watt 
und Adlikon, mit 4 „Ameisen“ (Kerrichtwagen) durchgeführt. Für den Transport der Belade-
teams sind wir auch dieses Jahr auf 4 Personenwagen mit Fahrer-/innen angewiesen. 
Da es jedes Jahr weniger Altpapier zu sammeln gibt, werden am Nachmittag nur noch 2 „Amei-
sen“ und 2 Personenwagen mit Fahrer-/innen im Einsatz sein. Am Nachmittag werden wir also 
weniger Helfer brauchen. 
Selbstverständlich werden wir auch wieder einen Brückenwagen einsetzen. 
  

• Besammlungsort: Firma Lopatex, Lindenstrasse 3, 8108 Dällikon 
• Start der Sammlung: 09.00 Uhr (Treffpunkt 08:45 Uhr), Ende der Sammlung ist 

spätestens um 16.00 Uhr (in den letzten Jahren deutlich früher) 
• Mittagspause: 12.00 -12.45 Uhr. 
• Der ganztägige Einsatz gilt als voller Helfereinsatz 
• Der halbtägige Einsatz (8:45 bis 12:00 Uhr) gilt als halber Helfereinsatz 

 
Selbstverständlich wird wieder fürs leibliche Wohl gesorgt sein. 
 
 
 
 
 

Die Teilnahme ist (wie bisher) obligatorisch 
Bitte reserviert euch jetzt schon den Samstag, 16. März 2019 

 
Ich freue mich auf eine weitere erfolgreiche Papiersammlung 2019 zusammen mit euch!  
 
Für den LCR 
Roger Laube 
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UND SCHON WIEDER AUF NACH BERLIN
SONNTAG, 16. SEPTEMBER 2018

A u t o r :  G i a n  M a r c o  M e i e r
F o t o s :  L u k a s  F u c h s

Nur 5 Wochen nach den Europameister-
schaften ging es für eine kleine Mara-
thondelegation des LC Regensdorf wieder 
zurück auf das heisse Pflaster von Berlin! 
Bereits zum dritten Mal nach 2015 und 2017 
versuchte Arlette Meier-Hunger beim Ber-
lin Marathon ihre im letzten Jahr an glei-
cher Stelle gelaufene PB zu verbessern. 
Melanie Fuchs-Böllenrücher startete 
bereits am Samstag mit den Inline-Ska-
tes. Leider stürzte sie aber bereits nach 
6 km heftig und konnte das Rennen erst 
nach einer längeren Pause fortsetzen. 
Wenigstens konnte sie sich so einen der 
begehrten Lauf-Startplätze für den Mara-
thon 2019 sichern. 
Bei wunderschönem Wetter und warmen 
Temperaturen starteten am Sonntag über 
44 000 Teilnehmer zum grossangekündig-
ten Weltrekordversuch. Dieser gelang Eli-
ud Kipchoge auch tatsächlich in unglaub-
lichen 2:01:39 h! 
Zu diesem Zeitpunkt lief Arlette nach 
einer sehr regelmässigen ersten Hälfte in 
1:26.56 h in Richtung 30 km-Marke. Doch 
leider war schon klar, dass heute die PB 
ausser Reichweite lag! 
Die Temperaturen waren zwar einiges 
angenehmer als beim EM-Marathon, aber 
je näher der Mittag kam, desto dursti-
ger wurde das Laufen. Wenigstens konn-
te Arlette wieder auf eine ausgeklügelte 
Verpflegungsorganisation zählen und so 
die 42.195 km in einer Zeit von 2:57.28 h 
auf dem ausgezeichneten 15. Rang ihrer 
Alterskategorie finishen. 
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Ihr Bike-Spezialist im Limmattal

Tel. 044 748 14 21  www.stoecklibike.ch

Ihr Bike-Spezialist im Limmattal

Tel. 044 748 14 21  www.stoecklibike.ch
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DREI KATEGORIENSIEGE 
AM GREIFENSEELAUF 

A u t o r :  N i c o l a  H a g g e r  

Mehrere LCR-Läufer nutzten das warme 
Herbstwetter des 22. September 2018 am 
Greifenseelauf für mehrere persönliche 
Bestzeiten und 3 Kategoriensiege. 
Um die Mittagszeit waren die jüngsten 
Talente aus Regensdorf am Start. Max Woll-
scheid konnte seine Kategorie mit deut-
lichem Vorsprung gewinnen und sorgte 
somit bereits früh für das erste Highlight. 
Während sich Zoe Wollscheid als 8. in den 
Top Ten behaupten konnte, verpasste Kat-
ja Anderegg als 11. diese um winzige drei 
Sekunden. 
Über 10 km waren diverse Athleten des LCR 
am Start. Dominik Reich ging sehr mutig 
mit der Spitze mit, musste diese jedoch 
schnell ziehen lassen und büsste fortan 
für sein Anfangstempo womit er das Ziel, 
einer deutlichen neuen persönlichen Best-
zeit, klar verpasste. Christina Polinelli nutz-
te ihre langjährige Erfahrung und wurde 
für ihr regelmässiges Tempo mit dem 4. 
Kategorienrang – von 352 Teilnehmerin-
nen – belohnt. 
Joëlle Flück, Samira Schnüriger und Nico-
la Hagger starteten zum Halbmarathon. 
Während es sich für Nicola um eine Pre-
mière auf dieser Strecke handelte, befin-
det sich Joëlle mitten in der Vorbereitung 
für den Marathon in Amsterdam von Ende 
Oktober. Für Samira war es der erste Halb-
marathon, nach ihrer ersten Bahnsaison, 
seit langem. Nicola konnte anfänglich in 
einer sehr grossen Gruppe mitlaufen. Als 
diese jedoch nach 5 km zerfiel, war er auf 
sich alleine gestellt. Gegen Ende konnte er 
einige zu schnell gestartete Läufer über-

holen und durfte sich nach 1:13.50 sogar 
als Kategoriensieger feiern lassen. Joëlle 
startete eher verhalten und lag bei Renn-
hälfte knapp vor Samira. Dank einem Stei-
gerungslauf und einem schnellen letzten 
Kilometer, gelang es ihr knapp, ihre zwei 
Jahre alte PB aus Wien zu unterbieten und 
gewann zusätzlich ihre Kategorie. Auch 
zu einem Steigerungslauf ansetzen wollte 
Samira. Doch die vielen Kieswege machten 
ihr zu schaffen und so blieb sie, vor allem 
auf der 2. Streckenhälfte, deutlich unter 
ihren Möglichkeiten. 
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RANG ZWEI FÜR TRINITY EBERHARD 
AM MILLE-GRUYÈRE-FINAL IN LANGENTHAL 
 

Beim grossen Finale des Nachwuchsprojekts 
von Swiss Athletics, Mille Gruyère (1000 m) 
in Langenthal, gewinnt Trinity Eberhard die 
Silbermedaille in einer neuen Bestzeit von 
3:04.86 Minuten. Weitere drei LäuferInnen 
vom LCR erreichten Diplomränge.  
In diesem Jahr konnten sich 8 Läuferin-
nen und Läufer des LCR-Nachwuchses über 
die regionalen Ausscheidungsläufe für den 
Schweizerfinal vom 22. September in Langen- 
thal qualifizieren. So viele, wie bislang noch 
nie. Dieser Wettkampf war, sowohl der Höhe-
punkt als auch der Abschluss einer erfolgrei-
chen Bahnsaison 2018, für den LCR-Runn- 
ingnachwuchs. 
 
KNABEN 10-JÄHRIG  
Bei den Knaben mit dem Jahrgang 2008 
konnte sich Jannis Greile für den Final qua-
lifizieren. Exakt einen Monat vor dem Final 
lief Jannis in Baden mit 3:21.29 Minuten eine 
neue persönliche Bestzeit über 1000 m. Die 

Form für den grossen Final stimmte also. 
Im Final in Langenthal ging Jannis das 
Rennen sehr mutig an und passierte die 
ersten 400 m in sehr schnellen 73 Sekun-
den. Auf der zweiten Runde musste er 
sich vom fulminanten Start etwas «erho-
len», ehe er auf der Zielgeraden noch-
mals zwei Gegner überholen konnte. Am 
Ende resultierte für das Lauftalent aus 
Forch der 5. Rang mit einer persönlichen 
Bestzeit von 3:18.54 Minuten. 
 
MÄDCHEN 11-JÄHRIG 
Als erste Läuferin des LC Regensdorf 
startete Summer Eberhard aus Ober-
weningen. Im vergangenen Jahr konnte 
Summer am Finaltag eine neue persön-
liche Bestzeit aufstellen. In diesem Jahr 
lief es ihr nicht wie gewünscht. Probleme 
beim Atmen hinderten sie daran, die PB 
anzugreifen. Mit einer Schlusszeit von 
3:35.54 Minuten blieb sie knapp fünf-

A u t o r :  M a r t i n  K n i l l 
B i l d e r :  M i c h a e l  E b e r h a r d



21

Sekunden über ihrer Bestzeit. In Topform 
wäre eine Rangierung in den Top 15 sicher 
möglich gewesen. So musste sie sich aber 
mit Rang 22 begnügen. Trotzdem darf 
Summer mit ihrer Saison zufrieden sein. 
Sie konnte ihre PB in diesem Jahr um fast 
6 Sekunden verbessern. 
 
KNABEN 11-JÄHRIG  
Bei den Knaben mit dem Jahrgang 2007 
konnten sich mit Flurin Meier und Petter 
Oster gleich zwei Jungs vom LCR für den 
Final qualifizieren. Petter, welcher seit 
diesem Sommer, zusammen mit seinem 
Bruder Axel, im LCR trainiert, hatte gute 
Chancen auf eine Medaille. Er reiste mit 
der dritten Saisonbestzeit nach Langent-
hal. Flurin konnte sich aufgrund seiner PB 
von diesem Jahr einen Rang in der ersten 
Ranglistenhälfte vornehmen. 
Auch dieses Rennen wurde sehr schnell 
gestartet. Petter lang nach 400 m auf dem 
sehr guten 4. Rang und passierte in 69.91 
Sekunden. Nach 500 m lag Petter bereits 
auf dem 3. Rang und führte die Verfolger-
gruppe an. Bis 100 m vor dem Ziel sah es für 
den Läufer aus Ennetbaden noch gut aus. 
Doch dann verliessen ihn die Kräfte und 
drei Gegner konnten noch an ihm vorbei-
ziehen. Trotzdem reichte es für Petter, mit 

einer Schlusszeit von 3:08.69 Minuten, um 
eine Hundertstelsekunde für eine neue PB. 
Flurin kam in diesem Rennen leider nicht 
richtig auf Touren. Er lief die erste Runde 
in 79 Sekunden sehr vernünftig an. Mit 
dieser Durchgangszeit lag eine PB noch in 
Reichweite. Doch auf der 2. Runde büsste 
der Dietiker wertvolle Sekunden ein und 
konnte auch auf den letzten 200 m keinen 
Schlussspurt mehr zeigen. Für Flurin blieb 
die Uhr nach 3:28.19 Minuten stehen. 
 
MÄDCHEN 13-JÄHRIG  
Um 14 Uhr startete die Mission Titelvertei- 
digung von Trinity Eberhard. Aufgrund 
der Saisonbestenliste, wo Trinity auf Rang 
3 lang, war die Titelverteidigung ein rea-
listisches Ziel. Dass Trinity in einer ausge-
zeichneten Form ist, zeigte sie in den letz-
ten Trainings vor dem Rennen.  
Das Teilnehmerinnenfeld war am Mil-
le-Gruyère-Final mit 28 Läuferinnen sehr 
gross. So kam es zu einem sehr hektischen 
Start. Trinity, wie auch ihre stärksten Geg-
nerinnen, erwischten aber einen guten 
Start. Nach 200 Metern lag die Oberwe-
ningerin bereits auf der dritten Position, 
ehe sie nach 300 Metern einen weiteren 
Rang gutmachte. Bei Rennhälfte setzte 
sich die Läuferin des LCR an die Spitze und 
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passierte die 600 m-Marke in exakt 1:50 
Minuten. Drei Verfolgerinnen konnten ihr 
Tempo mitgehen. Auch die 800 m-Marke 
passierte Trinity in Front. Jetzt konnte ihr 
nur noch die überraschend stark laufen-
de Sarina Suhner vom TV Herisau folgen. 
Die grosse Frage war nun: «Schafft es Tri-
nity, das Rennen wie im Vorjahr, von der 
Spitze aus zu gewinnen?» 100 Meter vor 
dem Ziel kam der Angriff der Appenzel-

lerin und Trinity vermochte nicht mehr zu 
kontern. Suhner gewann das Rennen in 
einer deutlichen neuen Bestzeit vor Trini-
ty, welche mit 3:04.86 Minuten ebenfalls 
eine neue PB aufstellte. 
Dass dieses Rennen ausserordentlich 
schnell war, zeigt ein Blick auf die Ranglis-
te. 18 der 28 gestarteten Läuferinnen kam- 
en mit einer PB ins Ziel. Die ersten 6 lie-
fen alle PB. 
Trinity verbesserte ihre persönliche Best-
zeit um beinahe 5 Sekunden. Mit dieser Zeit 
ist sie nun die zweitschnellste 1000 m-Läu-
ferin mit Jahrgang 2005 in der ganzen 
Schweiz und im LCR mit erst 13 Jahren, 
schon die Nummer vier, im laufenden Jahr. 
Nur Selina Fehler, Michelle Wieland und 
Lavignia Lovato liefen die 1000 Meter in 
diesem Jahr schneller. 
 
DER LINK ZUM RENNEN:  https://www.you-
tube.com/watch?v=gX8IuMSm22A 

KNABEN 13-JÄHRIG  
Wie bei der Familie Eberhard gehören auch 
bei Familie Oster, 2 Kinder zur nationalen 
Spitze im Laufsport. Und wer weiss, viel-
leicht auch bald bei Meiers. Gion Andri 
war in diesem Jahr noch zu jung für eine 
Qualifikation.  
Als zweiter Vertreter der Familie Oster 
stand Axel im Einsatz. Mit einer PB von 
3:08.13 Minuten durfte sich Axel Hoff-
nungen auf einen Rang im vorderen Drit-
tel machen. Leider kam Axel gleich zu 
Beginn, nicht richtig auf Touren und fand 
sich im hintersten Teil des Feldes wieder. 
Vorne ging mächtig die Post ab und das 
Rennen wurde mit einer Zeit von 2:42.21 
Minuten gewonnen. Weil der Sieger aber 
kein Schweizer ist, gehört der CH-Rekord 
nun dem zweitplatzierten Läufer des Ren-
nens, welcher mit 2:43.19 Minuten immer 
noch schneller lief als je zuvor ein Läufer in 
diesem Alter. Axel konnte leider nicht vom 
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schnellen Rennen profitieren und muss-
te sich mit dem 19. Rang von 26 Läufern 
begnügen. Auch mit der Zeit von 3:12.48 
Minuten kann er nicht ganz zufrieden sein. 
Doch mit dem richtigen Training liegt in 
den nächsten Jahren noch Einiges drin und 
Axel wird sicher bald die 3-Minuten-Marke 
knacken können. 
 

MÄDCHEN 14-JÄHRIG 
Auch bei den Mädchen mit Jahrgang 2004 
war der LCR am Start. Deborah Steinlin 
aus Otelfingen qualifizierte sich anlässlich 
des Qualifikationslaufes in Regensdorf für 
den CH-Final. Den letzten 1000er vor dem 
CH-Final bestritt Deborah anlässlich des 
SVM auf dem Wisacher. Jener Lauf war 
aber nicht besonders schnell. Aufgrund der 
überzeugenden Trainingsleistungen in den 
Wochen vor dem Saisonhöhepunkt, durf-
te man aber ein gutes Resultat erwarten.  
Dass der Start nicht gerade die Stärke von 
Deborah ist, ist bekannt. Doch in Langent-
hal kam sie gut von der Linie weg und posi-
tionierte sich zu Beginn im Mittelfeld der 
21 Läuferinnen. Nach einer Runde und 
knapp 73 Sekunden lag Deborah sehr gut 
im Rennen. 400 Meter vor Schluss lag eine 
8er-Gruppe in Front, Deborah passierte die 
600 m-Marke auf Position 15. Dann folg-

te die grosse Aufholjagd. Die Stärke von 
Deborah. Mit einer der schnellsten Schluss-
runden aller Läuferinnen, überholte die 
Otelfingerin 7! Gegnerinnen und wurde 
mit einer neuen persönlichen Bestleistung 
von 3:09.06 Minuten sehr gute Achte. 
 
MÄDCHEN 15-JÄHRIG  
Der Pechvogel dieser Saison ist wohl Aline 
Laube. Nach mehreren erfolglosen Versu-
chen im letzten Jahr, schaffte Aline heuer 
die Finalquali problemlos. Leider verletz-
te sie sich aber in den Wochen vor dem 
Saisonhöhepunkt und der Mille-Gruyère 
Final-fand ohne die Regensdorferin statt. 
So ein Käse!  
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Bei uns finden Sie für jede Gelegenheit den passenden Rahmen –  
ob zum Business Lunch, einem gepflegten Nachtessen,  

Bankett oder Seminar.

Restaurant Furtbächli · Wehntalerstrasse 202 · 8105 Regensdorf
Telefon 044 841 14 41 · info@furtbaechli.ch · www.furtbaechli.ch

Inserat_Leichtathletik_Club_148x105.indd   1 03.10.18   15:30

BAMAG Maschinen AG
8105 Regensdorf
info@bamag-maschinen.ch
Tel. 044 843 40 00
Fax 044 843 40 01

Wir unter-
stützen Ihre
Herausfor-
derung!
bamag-maschinen.ch

0_BAMAG_Ins_cmyk_148x210_Layout 1  13.11.13  19:58  Seite 1
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DIE 10. AUSGABE 
DES LCR-RUNNING-TEAM-HERBSTEVENTS  

A u t o r i n :  J o ë l l e  B a c h m a n n
 F o t o s :  L a u b e 

 

Der LCRRTHE feiert sein Jubiläum im 
Schwarzwald am Wochenende des 29. 
und 30. September 2018 
Zum 10-jährigen Jubiläum des Running- 
Team-Herbstevents führte uns der Weg 
dieses Jahr ins Ausland. Zur frühen und 
doch etwas kühlen Morgenstunde tra-
fen wir uns auf dem Parkplatz unserer 
heimischen Sportanlage Wisacher und 
starteten kurz nach Sonnenaufgang mit 
der ersten Veloetappe. Die Strecke führ-
te uns über den Regensberg nach Schöff-

lisdorf Richtung Kaiserstuhl. Nachdem 
wir die Schweizer Grenze überquerten 
und bereits deutschen Boden unter den 
Rädern hatten, legten wir unsere erste 
Pause ein. Danach ging es für die ganz 
Mutigen weiter mit den Inline Skates. Der 
grösste Teil der Truppe begleitete unsere 
Inlineskater aber lieber mit dem Velo. Die-
se, für die Velofahrer etwas gemütliche-
re Route, verlief dem Rhein entlang nach 
Küssaberg. Von dort aus schlüpften die 
meisten in ihre Laufschuhe und kämpf-
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ten sich gleich zu Beginn der Etappe, eini-
ge hartnäckige Hügel hoch. Martin legte 
nach dem ersten steilen Hügel schon sein 
erstes Päuslein ein und genoss die ersten 
Sonnenstrahlen, die uns ein wenig wärm-
ten. Nach diesem steilen Auftakt ging es 
dann aber gemütlich der Wutach entlang, 
weiter bis nach Waldshut, wo wir unseren 
wohlverdienten Zmittag geniessen durf-
ten. Mittlerweile durften wir strahlend 
blauen Himmel und warme Temperaturen 
geniessen, die uns eine kleine Siesta auf 
der Wiese ermöglichten. Für die nächsten 
beiden Strecken mit dem Velo mussten wir 
genügend Energie tanken, um die zähen 
Höhenmeter bis nach Blasiwald zu bestrei-
ten. Beide Strecken enthielten je stolze 500 
Höhenmeter, was dem einen oder anderen 
etwas zu schaffen machte und die zweite 
Strecke daher mit unserem Besenwagen 
mitfahren liess. Nach diesen Strapazen 
liessen wir uns zuerst einmal mit Marians 
feinen Kuchen verwöhnen und genossen 
den letzten Halt. 

Dann ging es mit den Laufschuhen auf die 
letzte Etappe unserer Reise. Über einen 
angenehmen Naturweg erreichten wir 
schon bald den Schluchsee. Dort ging es 
um den Endspurt des Tages, denn am Ende 
des Sees erwarteten uns ein feiner Znacht 
und gemütliche Schlafplätze mit Seesicht. 
An diesem traumhaften Ort liessen wir den 
anstrengenden Tag ausklingen. 
Am nächsten Morgen ging es für einige 
schon wieder auf den Dauerlauf. Die meis-
ten aber verbrachten die Zeit in der Her- 
berge und spielten oder genossen die Son-
ne. Gegen Mittag verliessen wir unser Gast-
haus und besuchten den Spass-Park in der 
Nähe unseres Standortes. Dort verbrachten 
wir die letzten Stunden zusammen, bevor 
es wieder zurück in die Schweiz ging.
Zurück in Regensdorf, vernaschten wir die 
letzten Stücke Kuchen und spekulierten 
schon auf den nächsten Zielort des LCR- 
Running-Team-Herbstevents . . .
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Restaurant Molseralp 

 
 

Tel: 081 710 18 51 
Fax: 081 710 18 52 

E-Mail: molseralp@bluewin.ch 
Home: www.molseralp.ch 

  
Familie Bucher heisst 

Sie herzlich Willkommen! 
 

Restaurant mit  
140 Sitzplätzen, bedient 

 
Terrasse mit 

200 Sitzplätzen, bedient 
 

Massenlager für Jung und Alt, 
Vereine, Gruppen oder Einzelpersonen, 

für selbst Kocher oder Pension 
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LCR-MARATHON-SONNTAG  

A u t o r i n :  A r l e t t e  M e i e r - H u n g e r 
F o t o s :  T h o m a s  P o l i n e l l i  u n d  L u k a s  F u c h s

Die zwei LCR-Athletinnen Christina Poli- 
nelli und Melanie Fuchs-Böllenrücher und 
der für den LC Rapperswil-Jona startende 
Chrigi Gmür, überzeugten alle an ihrem 
Marathon. 
Am Sonntag, 7. Oktober 2018 startete 
Christina Polinelli an den Schweizer Mara-
thon-Meisterschaften beim Dreiländer-Ma-
rathon in Lindau. Zu Beginn lief es ihr 
optimal, doch nach Kilometer 30 hatte sie 
mehrere Krisen zu überwinden. Bei sehr 
warmen Temperaturen, welche Christina 
nicht gerade favorisiert, kämpfte sie sich 
mit 3:23.26 ins Ziel. Dafür wurde sie in der 
Gesamtwertung Overall mit dem 20. Rang 
belohnt und in ihrer Alterskategorie durfte 
Christina sogar noch aufs Treppchen stei-
gen und die SM-Bronzemedaille in Emp-
fang nehmen. 
Chrigi Gmür, seit langem Mitglied des 
LCR-Runningteam, debütierte an gleicher 

Stelle über die Marathondistanz. Nach 
langer Verletzungsphase konnte er sich 
endlich während mehreren Monaten auf 
sein Debüt über die 42,195 km vorbereiten. 
Auch wenn die hohen Trainingsumfänge 
noch fehlten, startete Chrigi optimistisch 
ins Rennen und passierte die Halbmara-
thonmarke in 1:13.04. Auf den letzten 
Kilometern machte sich die fehlende Mara-
thon-Erfahrung aber bemerkbar und so 
kämpfte er mit Oberschenkel-Krämpfen, 
welche ihn sogar zu kurzen Gehpausen 
zwangen. Mit 2:32.14 finishte er aber auf 
dem 5. Gesamtrang und gewann in seinem 
ersten Marathon gleich die Bronzemedaille 
an den Schweizermeisterschaften. 
Ebenfalls am Sonntag ist Melanie Fuchs- 
Böllenrücher in Köln zu ihrem zweiten 
Marathon an der Startlinie gestanden. 
Trotz einigen Schwierigkeiten in der Vor-
bereitung lief es ihr sehr gut. Sie verpass-
te ihre vorjährige Bestzeit nur um wenige 
Sekunden und hatte nach eigenen Worten 
«grossen Spass». Mit 3:03.04 erreichte sie 
den hervorragenden 8. Rang von über 1100 
gestarteten Frauen. 
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24. RÄGI CAMP 
Seit 24. Jahren findet in den Herbstferien 
das Rägi Camp, das Sport- und Freizeit-
camp, im Furttal statt. Wie immer, ist am 
Mittwoch der LCR Tag. Infolge des schönen 
Wetters, konnten sämtliche Disziplinen ab 
10 Uhr im Freien gezeigt werden. Bis anhin 
waren jeweils nur Speer und Ballwurf im 
Freien. Hochsprung, Weitsprung, Hürden 
und der Sprintstart fanden in den Sport-
hallen statt. Dank zahlreichen LCR-Athle-

tinnen und -Athleten sowie Trainierinnen, 
konnten Hoch- und Weitsprung jeweils 
auf zwei Anlagen stattfinden. Zuerst teil-
ten wir alle Schülerinnen und Schüler in 
drei Gruppen auf, die jeweils nochmals 
verkleinert wurden. Ein Danke an alle 
Jugendliche, Junioren und Trainierinnen! 
Alle konnten die Disziplinen ausgezeichnet 
erklären und die Schülerinnen und Schüler 
trainierten in allen Disziplinen begeistert. 

Tel. 044 843 51 61
 www.eiseneggerag.ch

Althardstrasse 46, Postfach
8105 Regensdorf

Ihr regionaler Partner  
für Immobilien- und
Treuhandgeschäfte

A u t o r :  R e n é  R ü e g g
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home:www.schiffahrt-mols.ch 
e-mail: hotelschiffahrt@bluewin.ch 

Grosse Gartenterrasse 
Ideal für Gesellschaften, 

Hochzeiten und 
Familienfeste 

Günstige Zimmerangebote 
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SONNTAG NUTZT DER LCR 
FÜR LANGSTRECKEN  
 

A u t o r i n :  F i o n a  L a n g  

Den milden Herbst nutzten einige LCR- 
Athletinnen und -Athleten um sich für 
Langstrecken-Läufe vorzubereiten. Am 
Sonntag 28. Oktober 2018 überzeugte 
Annika Vetterli, bei guter Stimmung an 
der Strecke und trotz kalten Temperatu-
ren, am City Run in Luzern über 10 km in 
41 min 7 s mit neuer persönlichen Bestzeit 
und Platz 13. unter 909 Läuferinnen.   
Ebenfalls neue Bestzeit lief Samira Schnü-
riger am Halbmarathon in Valencia in 1 h 
21min 30s. Bei angenehmen Temperatu-
ren und einer Saison, die nicht ganz nach 
Samiras Wünschen verlief, freute sie sich 
umso mehr über die neue Bestzeit.   
Den Start am mainova-Frankfurt-Mara-
thon haben sich Martin Knill und seine 
Schwester gegenseitig geschenkt. Für sei-
ne Schwester (Kathrin) war es der erste 
Marathon nach einigen Halbmarathons. 
Für Martin war es der Zweite nach 2003.  
In einem sehr regelmässigen Rennen, in 
dem sich Martin als Wasser- und Gelträger 
in den Dienst seiner Schwester stellte, lie-
fen die beide gemeinsam ins Ziel. Kathrin: 
3:22:30 und Martin: 3:22.29.  
Einmal durch die Hölle und zurück lau-
tet die Geschichte des Marathon-Debüt 
von Joëlle Flück am letzten Sonntag in 
Amsterdam. Sie war extrem gut unter-
wegs, als nach ca. 24 km ihr Körper anfing 
zu streiken. Glücklicherweise konnte sie 
auf den letzten Kilometern wieder mehr 
Gas geben und kam doch noch unter drei 
Stunden ins Ziel. In Zukunft liegt sicherlich 
noch viel mehr drin... 
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Der vierte Wisacher-Cross vom Sonntag, 
11. November hatte alles, um ein Super- 
event zu werden. Zwar regnete es am frü-
hen Morgen noch ausgiebig, und alle unse-
re Helfer wurden ordentlich durchnässt, 
doch die Prognose sollte recht behalten. Ab 
9 Uhr trocknete es ab und rechtzeitig auf 
den Start unserer jüngsten Teilnehmerin-
nen und Teilnehmern, zeigte sich die Sonne 
am Novemberhimmel. Die milden Tempera-
turen waren kein Vergleich zu den stürmi-
schen Verhältnissen im Vorjahr. So konnten 
unsere Helfer die letzten Vorbereitungen 
bei schon fast frühlingshaften Temperatu-
ren erledigen, bevor der 4. Crosslauf auf 
dem Wisacher stattfinden sollte.  
Zum ersten Mal wurden die Rennen der 
Hauptklassen bei den Frauen und Män-
nern gefilmt und mittels Live-Stream über-
tragen. Diesen Service machte die Firma 
livemotion unter der Leitung von Raffael 
Huber, Mitglied des LCR, möglich. 
Mit den U8 stürmten dann unsere Jüngs-
ten über die rund 600 m lange Strecke, die 
diesmal auch mehrheitlich trocken absol-
viert werden konnte. Unsere beiden jun-
gen Athleten Fabrice Siegrist und Lukas van 
Binsbergen hielten von Anfang an mit der 
Spitzengruppe mit und konnten den Lauf 
mit dem tollen 4. und 7. Rang beenden.  
Nur kurze Zeit später standen die Läufe-
rinnen und Läufer der Altersklasse U10 am 
Start. Dieses Mal ging es auf die 1080 m 
lange Runde. Gion Andri Meier führte das 
Feld schon frühzeitig an und konnte seine 
Spitzenposition bis ins Ziel halten. Dies mit 
einer beeindruckenden Zeit von 4:07.97. 
Seine Teamkameraden José Maria Rojano 
und Joel Siegrist absolvierten ebenfalls 
einen tollen Lauf.  
Auch die Mädchen U10 liessen sich nicht 
lumpen und liefen ausgezeichnete Rennen. 

4. WISACHER-CROSS

Maude Schildknecht startete mutig und 
konnte sich mit einer Zeit von 4:35.58 den 
Sieg holen! Nur kurz danach folgten Lina 
Rindle, Jill Fries und Malea Kadau. Auch 
Leonie Heiderich stellte ihren Kämpferwil-
len unter Beweis und beendete die Run-
de mit einem engagierten Schlusssprint. 
Um 12.25 Uhr standen dann die Läuferin-
nen und Läufer der Kategorie U12 am Start. 
Sie hatten die doppelte Distanz zurück-
zulegen. Flurin Meier übernahm bereits 
nach einigen Metern die Führung, dicht 
gefolgt von seinem Teamkollegen Noah 
Staubli. Flurin konnte seine Position bis 
zum Schluss verteidigen und das Ren-
nen für sich entscheiden, dicht gefolgt 
von Noah Staubli, der als Zweiter durchs 
Ziel kam. Kurz später überquerten auch  
Manuel Rojano, Simon van Binsbergen, 
Levin Beyeler, Maic Morel, Fynn Jakobs, 
Kanoa Kadau und Jonas Hofstetter die 
Ziellinie. Sie alle absolvierten den Lauf in 
einer sehr guten Schlusszeit. Da liegt noch 
viel Potential drin! 
In der Kategorie U12W lief Summer Eber-
hard ein tolles Rennen und erreichte  
den 4. Rang. Nur knapp dahinter liefen Jill 
Hartmann, Lennja Müller, Anita Breus und 
Anina Hartmann ins Ziel, die alle eine sehr 
erfreuliche Leistung zeigten. 
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
der Kategorie U14 hatten bereits 3080 m 
zurückzulegen. Matteo Gattuso, sowie 
auch Trinity Eberhard, konnten zu Beginn 
mit der Spitzengruppe mithalten. Mat-
teo gelang es, bis kurz vor dem Ziel mit-
zulaufen, musste aber auf den letzten 
Metern die drei Spitzenläufer ziehen las-
sen. Er konnte das Rennen mit dem aus-
gezeichneten 4. Rang abschliessen. Nach 
einer Zwangspause, wegen dem Pfeiffer-

A u t o r i n n e n : 
A l i n e  u n d  S i n a  L a u b e 
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schen Drüsenfieber, zeigt die Formkurve 
von Matteo wieder aufwärts. Auch Javan 
Kummli und Noé Meier liefen ein sehr 
gutes Rennen.  
Trinity Eberhard hielt sehr lange mit der 
Spitzengruppe der Jungen mit und muss-
te sich erst in der letzten Runde etwas 
zurücknehmen. Alleine auf sich gestellt, 
rannte sie – routiniert wie immer – als erste 
Athletin mit einer sehr schnellen Zeit von 
12:19.52 ins Ziel. Auch Riccarda Fritschi, 
Lili da Mutten und Leoni Friedel dürfen 
auf ihre Leistungen stolz sein.   
In der Kategorie U16 galt es 4080 m zu 
absolvieren. Jael Kupferschmid, Aloysia 
Morel und Patricia Heeb liefen ein souve-
ränes Rennen und durften sich über den 
ersten, den zweiten und den dritten Platz 
der kantonalen Wertung freuen. Ben Kus-
ter vertrat den LCR in den männlichen U16 
und teilte sein Rennen über die vier Run-
den sehr gut ein.  
Als nächstes standen Lars Fritschi und 
Johannes Kupferschmid in der Katego-
rie U18 am Start. Beide Athleten hatten 
sechs Runden zu laufen. Johannes konnte 
lange Zeit mit den anderen Athleten mit-
laufen und wurde mit dem dritten Platz  
der Kantonalwertung belohnt. Lars wur-
de durch starke Bauchschmerzen so sehr 
ausgebremst, dass der Ausstieg aus dem  
Rennen die einzig richtige Lösung war. 
In der Kategorie U20W stand Lavignia  
Lovato am Start. Sie lief, wie gewohnt,  

souverän und konnte schön in der Gruppe 
mitlaufen. Über die vier Runden bewies sie 
allen wieder einmal, dass sie eine Kämpfe-
rin ist. Sie erreichte das Ziel mit einer fan-
tastischen Zeit von 16:21.11. 
Für die Kategorie U23W stand aus dem 
LC Regensdorf Ramona Rieder am Start. 
Sie legte eine Strecke von 6080 m zurück.  
Nicola Hagger lief in der Kategorie U20M 
über 6080 m. Er startete gut ins Rennen 
und lief seine sechs Runden in einem schön 
regelmässigen Tempo mit einer ausgezeich-
neten Endzeit von 19:44.80, mit der er den 
4. Platz erreichte.  
Jannis Schönleber und Thomas Curiger bes-
titten in der Kategorie U23M 8080 m. Bei-
de starteten gekonnt ins Rennen. Bedacht, 
dass es ganze acht Runden zu rennen galt. 
Sie fanden beide Anschluss in der führen-
den Gruppe und konnten über die Runden 
stets mithalten. Sie bewiesen beide, dass 
sich das Trainieren mehr als nur gelohnt 
hatte – Jannis konnte sich gegen Ende 
des Rennens vorne absetzen und brachte 
mit einer unglaublichen Zeit von 26:17.60 
den Sieg nach Hause. Auch Thomas machte 
noch einige Ränge wett. Sein gelungener  
Lauf in 26:42.27 wurde mit der Drittplat-
zierung bestätigt. Beide können überaus 
zufrieden mit sich sein.  
Danach war der 4. Wisacher-Cross bald 
auch schon zu Ende. Herzlichen Dank an 
alle, die dazu beigetragen haben, dass es 
ein so toller und erfolgreicher Tag war. 
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4. WISACHER-CROSS 
IMPRESSIONEN
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Nachdem der LC Regensdorf in den letzten 
drei Jahren durch den zurzeit verletzten Jonas 
Raess an den Cross-Europameisterschaften 
vertreten war, qualifizierte sich Nicola Hagger 
in der Kategorie U20 für die Europameister-
schaften, welche am 9. Dezember in Tilburg 
NED stattfinden. 
An den beiden Internationalen Crossläufen 
von Tilburg NED und Darmstadt GER versuch-
ten vier Läufer des LCR-Runningteams sich für 
die die Cross-EM zu qualifizieren. Die Resultate 
vom Wisacher-Cross und den beiden Läufen 
in Deutschland und Holland wurden für die 
EM-Qualifikation berücksichtigt.  

QUALIFIKATION FÜR DIE CROSS-EM 2018
VON NICOLA HAGGER 

A u t o r :  R u e d i  M e i e r
F o t o s :  G i a n  M a r c o  M e i e r  u n d  S t e f a n  H a g g e r

WARANDELOOP CROSS TILBURG NED 
(SELEKTIONSLAUF U23) 
Auf der gleichen Strecke, auf der in zwei 
Wochen die Cross-Europameisterschaften 
durchgeführt werden, fand das traditionell 
international besetzte Warandeloop-Cross 
statt. Im Hinblick auf die EM war die Strecke 
viel besser zu belaufen, so dass die Siegerzeit 
rund zwei Minuten schneller als im  Vorjahr war. 
Nach der tollen Leistung am Wisacher-Cross 
hofften unsere beiden Orientierungsläufer 
Jannis Schönleber und der OL-Junioren-Welt-
meister Thomas Curiger, sich mit einem Exploit  
für eine Qualifikation zu empfehlen. 
Da die Läufer der Kategorie U23 zusammen 
mit dem absoluten Weltklassefeld der Männer 
starten mussten, war das Tempo von Anfang an 
unglaublich schnell. Nachdem Jannis anfäng-
lich sehr gut im Feld mitlaufen konnte, büsste 
er auf der zweiten Streckenhälfte leider etwas 
Terrain ein. Jannis war zwar als 12. der Kate-
gorie U23M der schnellste Schweizer (U23), 
büsste aber auf Marco Kern (MAN) etwas mehr 
als eine Minute ein. Für eine Qualifikation für 
die EM fehlten Jannis nur wenige Sekunden. 
Tomas Curiger fand nach einem defensiven 
Start nie richtig ins Renngeschehen. Mit einem 
Rückstand von 1:40 Minuten verlor er unge-
wohnt viel Zeit auf Jannis. Nach einer langen 
OL-Saison und einer kurzen aber intensiven Vor-
bereitung verunmöglichte eine kleine Fussver-
letzung eine optimale Vorbereitung.  
Dass Thomas und Jannis im letzten Jahr läu-
ferisch riesige Fortschritte gemacht haben, ist 
aber unverkennbar.  
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DARMSTADT-CROSS GER 
(SELEKTIONSLAUF U20) 
Da Swiss Athletics seit einigen Jahren möglichst 
ein komplettes Junioren-Team an die Europa-
meisterschaften entsendet, durften sich der 
amtierende Junioren-Schweizermeister Martin 
Masserey und Nicola Hagger berechtigte Hoff-
nung auf eine Qualifikation machen.  
Martin studiert seit diesem Herbst in Zürich, 
wohnt in Regensdorf, trainiert mit dem Run-
ningteam und ist Mitglied des LC Regensdorf, 
startet aber weiterhin für seinen Walliser Heim-
verein CA Vetroz. Nicola hat sich in den letz-
ten Jahren kontinuierlich gesteigert und hat 
mit dem Resultat am Wisacher-Cross bereits 
aufgezeigt, dass seine Chancen für die Quali-
fikation sehr gut stehen. 
Das Darmstadt-Cross galt auch für alle deut-
schen Läufer als Selektionslauf für die EM. 
Entsprechend gross war die Leistungsdichte 
im grossen Feld der Kategorie U20M und das 
Rennen entsprechend schnell gestartet. Martin 
und dicht dahinter Nicola, hielten sich anfäng-

lich geschickt im hinteren Teil der Spitzengrup-
pe. Nach und nach konnten aber beide Platz 
um Platz gut machen. Nach der Streckenhälfte 
hatte  Martin mit Magenschmerzen zu kämpfen 
und musste Nicola vorbeiziehen lassen. Wäh-
rend Martin einige Ränge verlor, konnte Nico-
la gegen Schluss auf die Spitze noch wertvolle 
Sekunden gut machen. Als insgesamt zwölfter  
und mit weniger als einer Minute Rückstand auf 
den Sieger aus Deutschland, wuchs er förmlich 
über sich hinaus. Auf den schnellsten Schwei-
zer, Julien Stalhandske, verlor er lediglich 12 
Sekunden und blieb nur 6 Sekunden hinter dem 
zweiten Schweizer, Loris Pellaz. Und so erhielt 
Nicola verdienterweise sein erstes Aufgebot für 
die Nationalmannschaft von Swiss Athletics. 
Mit diesen erfreulichen Resultaten ging für 
Gian Marco und mich wieder einmal ein zwölf-
stündiger «Sonntagsausflug» erfolgreich vor-
bei und wir freuen uns bereits auf das nächste 
Weekend, wenn Pascal Bucher in Valencia ESP 
am Marathon teilnimmt und Nicola Hagger in 
zwei Wochen seinen ersten internationalen Ein-
satz an den Cross-Europameisterschaften hat. 
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VALENCIA MARATHON 
2. DEZEMBER 2018 
Pascal Bucher finishte am Valencia Mara-
thon in starken 2:33.35. Nach einer etwas 
zu schnellen ersten Hälfte (Halbmara-
thon 1:13.57) büsste Pascal schon vor der  
25 km-Marke für die angeschlagene Pace. 
Mit grossem Kampfgeist quälte er sich 
jedoch über die letzten Kilometer und lief 
bei seinem Comeback nach einer 3-jähri-
gen Verletzungspause, auf den ausgezeich-
neten 147. Rang von 20 000 Teilnehmern. 
  
BASLER STADTLAUF 
Am Samstag, 24. November 2018 starteten 
Annika Vetterli und Andrea Roggo über 
5.5 km am Basler Stadtlauf. Andrea, für den 

ZUFRIEDENE GESICHTER 
AM VALENCIA MARATHON, 
BASLER STADTLAUF 
UND WEIHNACHTSLAUF IN GOSSAU 

A u t o r e n :  G i a n  M a r c o  M e i e r  u n d  A n n i k a  V e t t e r l i

LC Basel startend, aber im Wintertraining 
fleissig im Läuferteam im Training, erreich-
te den 5. Platz in 20 min und 9 s. Annika 
Vetterli wurde 24. in 21 min und 34 s. Bei 
weihnachtlicher Stimmung konnten die 
beiden einen zufriedenen Lauf erleben, 
auch wenn sie wissen, dass sie noch mehr 
können. 

WEIHNACHTSLAUF GOSSAU 
1. DEZEMBER 2018 
In der Hauptklasse der Frauen über 8.5 km 
erreichte Annika Vetterli den 10. Platz in 
34 min und 25 s und Christina Polinel-
li den 20. Platz in 36 min und 55 s. Beide 
sind zufrieden mit dem Lauf, welchen sie 
bei wunderschöner Stimmung bestritten. 
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CROSS-EUROPAMEISTERSCHAFTEN 2018 
VON NICOLA HAGGER 

A u t o r  u n d  F o t o s :  G i a n  M a r c o  M e i e r 

Bei seiner ersten Teilnahme an einem inter-
nationalen Grossanlass startete Nicola 
Hagger an den 25. Cross-Europameister-
schaften in Tilburg NED in der Kategorie 
U20 über 6.3 km. 
Nicola Hagger hat sich bereits früh im Som-
mer entschieden, dass er sich in seinem 
letzten Jahr in der Kategorie U20 gezielt 
auf die Qualifikationsläufe für die Cross-Eu-
ropameisterschaften vorbereiten möchte. 
So hat er seine Bahnsaison bewusst schon 
Mitte Sommer beendet und die Trainings-
pause genossen.  
Entsprechend früh begann Nicola mit 
dem Grundlagentraining im Hinblick auf 
die Cross-Saison. Bereits in den intensi-
ven Trainings zeichnete sich ab, dass er in 
den letzten Monaten gut gearbeitet und 
sich deutlich verbessert hat. Und so qua-

lifizierte sich Nicola dank zwei sehr guten 
Resultaten bei den beiden Selektionsläufen 
(Wisacher-Cross und Darmstadt-Cross) für 
seine erste Teilnahme in den Farben von 
Swiss-Athletics. Nicola ist erst der zweite 
Läufer des LC Regensdorf, welchem dies 
gelang. 
Tilburg NED ist bekannt für sein traditio-
nelles, internationales Warandeloop Cross, 
welches Ende November stattfindet und 
Swiss-Athletics bei den Aktiv- und U23-Ka-
tegorien seit Jahren als Selektionslauf für 
die Cross-EM wählt. Ganz allgemein sind 
die Beneluxländer für ihre Cross-Tradition 
bekannt und entsprechend gross die Vor-
freude auf die Veranstaltung. 
Trotz den häufigen Niederschlägen der 
letzten Tage zeigte sich die Strecke bereits 
bei der Besichtigung vom Samstag in einem 
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erstaunlich guten Zustand. Der sandi-
ge,aber undurchlässige Boden, bildete 
zwar viele Pfützen, blieb aber sehr kom-
pakt und gut belaufbar. 
Am frühen Sonntagmorgen fanden sich 
erfreulicherweise bereits einige tausend 
Zuschauer auf dem Wettkampfgelände ein. 
Diese frenetischen Zuschauer unterstützen 
die Läufer in allen Kategorien  rund um die 
1.5 km lange Schlaufe lautstark. 
Nicola startete in einem riesigen Feld von 
96 Junioren. Bereits bei der Taktikbesprech- 
ung war klar, dass er nach einem defensi-
ven Start versuchen sollte, das Feld von hin-
ten aufzurollen. Trotz einem sehr schnel-
len Start fand er sich aber nach der ersten 
Runde (1 km) auf dem drittletzten Platz 
vor! Doch diese Taktik war die richtige. 

Auf den folgenden Runden konnte er 
Läufer um Läufer überholen. Obwohl der 
Rückstand auf den Weltklasseläufer und 
späteren Sieger Jakob Ingebrigtsen natür-
lich zunahm, verlor er, im Vergleich zu sei-
nen Teamkollegen, nicht mehr viel Zeit. 
Und so lief Nicola nach 20:04 Minuten auf 
den 83. Rang.Auch wenn dieser Rang auf 
den ersten Blick nicht überragend scheint, 
im Wissen darum, wie stark die Rennen der 
männlichen U20 sind, wird dies relativiert. 
Und auch ein Blick in die Statistiken der ver-
gangenen Jahre zeigt, dass mit fleissigem 
Training, welches Nicola mit Sicherheit auf 
sich nehmen wird, weiterhin riesige Fort-
schritte möglich sind und mit dieser Erfah-
rung bei einem nächsten Grossanlass ein 
noch viel besseres Resultat gelingen wird. 
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Beim Schreiben des Jahresberichtes mache 
ich mir jeweils Gedanken über erreichte 
Ziele, Verbesserungspotential und wage 
auch Blicke in die Zukunft. Obwohl das 
Fazit für das Sportjahr 2018 im LC Regens-
dorf gesamthaft sehr positiv ausfällt, 
dürfen wir uns den Veränderungen im 
Umfeld des Sportes nicht verschliessen. 
In der Leichtathletik herrscht internatio-
nal wie national Aufbruchstimmung. Auch 
in unserem Verein sind grosse Fortschritte 
der Athletinnen und Athleten feststellbar. 
Sie zeugen aber auch vom guten Umset-
zen der gefassten Vorsätze im Trainerse-
minar des Vorjahres. Euch, liebe Trainer-
innen und Trainer, danke ich herzlich für 
das grosse Engagement. Die Unterstüt-
zung des gesamten «Wisacherteams», der 
Betriebskommission, der Bauabteilung und 
des Gemeinderates Regensdorf wissen wir 
ebenfalls sehr zu schätzen.  
Der Rückblick über das Sportgeschehen 
wird wiederum meinen Zuständigkeitsbe-
reich ab der Kategorie U16 umfassen. Die 
Zusammenarbeit mit Roger Laube, der mit 
grossem Einsatz die Schüler- und Schülerin-
nenabteilung führt, war wiederum hervor-
ragend. Während der ganzen Saison waren 
im Furttaler, Zürcher Unterländer, Limmat-
taler, Tagesanzeiger, Klubheft und auf der 
Homepage des LC Regensdorf interessante 
Berichte zu lesen. Die positiven Rückmel-
dungen von Aussenstehenden, gebe ich 
gerne an die Verfasser, Verfasserinnen und 
das Kommunikationsteam weiter. Obwohl 
ich mich beim sportlichen Rückblick auf die 
Medaillengewinnerinnen und Medaillen-

gewinner an Schweizermeisterschaften 
beschränke, soll dies die übrigen Leistun-
gen in keiner Weise schmälern.  
Im Frühjahr fanden wiederum zwei Trai-
ningslager statt. Während die Läuferinnen 
und Läufer ihre Saisonvorbereitungen in 
Massa Marittima trafen, rüsteten sich die 
Techniker im Rahmen des Trainingslagers in 
Herisau auf die kommenden Wettkämpfe. 
Einige Läuferinnen und Läufer verbrachten 
zusätzliche Trainingswochen im Engadin. 
An den Schweizer Hallenmeisterschaften 
des Nachwuchses standen die ersten Athle-
tinnen des LC Regensdorf auf dem Podest. 
Während Michelle Gröbli über 400 m die 
Broncemedaille der Kategorie U18 gewann, 
sicherte sich Sarah Bickel mit dem 3. Platz 
im Dreisprung die gleiche Auszeichnung 
bei den U16-Athletinnen.  
Die Schweizer Crossmeisterschaften in 
Genf brachten dem Laufteam einen tol-
len Saisoneinstand. Jonas Raess und Jannis 
Schönleber gewannen ihre ersten Crosstitel 
bei den Männern bzw. der Kategorie U23. 
Zusammen mit Alain Denzler sicherten sie 
sich die Teamwertung und qualifizierten 
sich für den Mannschafts-Europacup ECCC. 
An den Schweizermeisterschaften der 
Frauen und Männer in Zofingen gewann 
Jonas Raess den Titel über 5000 m. Dass 
er sich später über die gleiche Distanz für 
die Europameisterschaften in Berlin quali-
fizierte, zeigt das Potential von Jonas über 
diese Distanz. 
Die Titelkämpfe der Nachwuchskategori-
en fanden in Aarau und Frauenfeld statt. 
Michèle Wieland gewann über 1500 m in 

TECHNISCHER JAHRESBERICHT 2018

Te c h n i s c h e r  L e i t e r ,
 W e r n e r  L ü s c h e r 
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der Kategorie U23 mit dem 3. Platz ihre ers-
te  SM-Medaille über diese Distanz. Selina 
Fehler sicherte sich über 800 m der Katego-
rie U20 die Silbermedaille und bestätigte 
einmal mehr ihre grossen Fortschritte. Tho-
mas Curiger zeigte an seiner ersten Bahn-
SM sein grosses Potential mit dem Gewinn 
der Silbermedaille in der Kategorie U23. 
Sarah Bickel, die vielseitige Technikerin, 
beendete ihre beiden Wettkämpfe im Drei-
sprung und Diskuswerfen auf dem 2. Platz.  
Die Schweizer Staffelmeisterschaften wur-
den in Thun ausgetragen. Das junge Team 
in der Besetzung Lavignia Lovato, Michè-
le Wieland und Selina Fehler sicherte sich 
über 3 × 1000 m der Kategorie Frauen die 
Broncemedaille.  
An der Team-SM im heimischen Wisacher 
sicherte sich das Team mit Selina Fehler, 
Michèle Wieland, Lavigna Lovato und 
Michelle Gröbli die verdiente Bronce-
medaille und sorgte für einen weiteren 
Höhepunkt.  
Zum Saisonschluss qualifizierte sich wiede-
rum ein Athlet des LC Regensdorf für die 
Cross-Europameisterschaften in Tilburg 
(Holland). Nicola Hagger qualifizierte sich 
zur Freude des Runningteams für diesen 
Kontinentalwettkampf und erlebte damit 
seine «internationale Feuertaufe». Leider 
konnte Jonas Raess, verletzungsbedingt, 
nicht teilnehmen.  
Der Bereich Lauf des nationalen Leistungs-
zentrums «NLZ Zürich» war auch im vergan-
genen Jahr sehr erfolgreich. Die Integra- 
tion von Leistungssportathleten der Rekru-
tenschule Kloten-Bülach im Training des 
LC Regensdorf verlief wieder problemlos.  
Die Wettkämpfe des LC Regensdorf wurden 
wiederum sehr erfolgreich durchgeführt. 
Nebst den traditionellen Veranstaltungen 
wurden im September die Team-Schwei-
zermeisterschaften organisiert. Die Wett-
kämpfe standen in dieser Saison erstmals 
unter der Leitung von Michael Eberhard. 

Wie er diese Saison perfekt meisterte, ver-
dient Hochachtung. Dasselbe gilt für Mar-
tin Knill, der erstmals für das Abendmee-
ting verantwortlich zeichnete.  
Das traditionelle Abendmeeting auf der 
Sportanlage Wisacher war wiederum ein 
Highlight. Erstmals an einem Samstag aus-
getragen, wurden die Teilnehmerzahlen 
erneut gesteigert.  
Im 4. Wisacher-Cross mit Qualifikation 
für die Cross-EM wurden die kantonalen 
Crossmeisterschaften wiederum erfolg-
reich integriert. 
Nebst den erfolgreichen Auftritten der 
Athletinnen und Athleten sind wiederum 
grosse Leistungssteigerungen in allen Trai-
ningsgruppen zu verzeichnen. Die erfolg-
reiche Organisation von Wettkämpfen auf 
dem Wisacher trugen sehr viel Lob ein. Die-
sen Dank gebe ich gerne allen Verantwort-
lichen, Helferinnen und Helfern weiter. 
Für den guten Ruf und die ausgezeichnete 
Arbeit im LC Regensdorf danke ich allen 
Sponsoren, Mitgliedern, Trainerinnen, Trai-
nern und Vorstandsmitgliedern. Nur Dank  
eurer Unterstützung und der ausgezeich-
neten Arbeit sind diese Erfolge möglich. 
Ich  setze bei der Umsetzung von geplan-
ten Projekten im kommenden Jahr wieder 
auf eure wertvolle Mithilfe.
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